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Monatsspruch Juni 2008
Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, 
er ist für mich zum Retter geworden.
2. Mose 15,2 

Am 31. Mai feiert unser Gospelchor sein zehnjähriges 
Jubiläum mit einem großen Konzert. Anlass genug, 
sich einmal mit dem Singen im Allgemeinen und dem 
Gospel im Besonderen zu befassen.
Gesungen wird in unserer Gemeinde ja an allen Ecken 
und Enden, mit viel Freude und in allen Altersgrup-
pen.  Da sind die Kinder in den Kinderchören, der 
Kinderkirche und im KU4, die Jugendlichen im Kon-
fi rmandenunterricht und der Band, der Senioren-
Singekreis und natürlich auch die Kantorei und der 
Gospelchor. Auch im Kirchenvorstand wird gern und 
viel gesungen.
So verschieden die Lieder sind, alle tauchen sie auch 
im Gottesdienst auf und werden dort gemeinsam ge-
sungen. Man könnte fast meinen, das Singen ist es, 
was unsere Gemeinde zusammenhält. Aber sollte das 
nicht der Glaube an Gott sein? Was hat das Singen 
eigentlich damit zu tun?
Singen ist, das wissen alle, die es wirklich ausprobiert 
haben, eine ganz besondere Form, sich und sein Leben 
wahrzunehmen. Dem Singen wohnt eine besondere 
Kraft inne.
Was passiert nun eigentlich beim Singen mit uns?
Medizinisch kann man sagen: Durch die erhöhte Sau-
erstoffzufuhr kommt es zu einer stärkeren Durchblu-
tung des gesamten Körpers. Der Kreislauf wird gestärkt.
 Aus psychologischer Sicht ist zu bemerken, dass der, 
der singt, sich selbst, aber auch die Menschen, mit de-
nen er singt, in ganz besonderer Weise wahrnimmt. 
Singen ist ein Moment ganz intensiven Lebens und 
Gemeinschaftsgefühls.
Theologisch gesprochen kann es auch ein Moment ver-
dichteter Gotteserfahrung sein, eine besondere Form 
des Gebetes. Denn viele spüren beim Singen nicht nur 
ihr eigenes Leben, sondern auch dessen Ursprung und 
Bestimmung in ganz besonderer Weise.
Schon in den ältesten biblischen Geschichten spielen 
Lieder eine wichtige Rolle. Zum Beispiel das Miriam-
Lied: Die Schwester des Mose stimmte dieses Lied 
an, als Gott die Israeliten aus Ägypten gerettet hatte. 
Nur ein Lied war diesem besonderen Moment ange-
messen. Darum hat dieses Lied auch Generationen 
mündlicher Überlieferung überdauert. Es ist eins der 
ältesten Stücke der Bibel überhaupt.

Auch im Monats-
spruch geht es um 
die rettende Kraft 
der Lieder. Eigent-
lich ist der Spruch 
sogar selber ein 
Lied. Er stammt aus 
einem Psalm, einem 
Gebetslied.
Singen kann Frei-
heit ausdrücken und 
Freiheit schaffen. 
Das gilt ganz be-
sonders auch für die 
Gospels. Als Lieder 
der afroamerikanischen Christen schwingt in ihnen 
die Erinnerung an die Sklaverei und das Lob für die 
Befreiung mit. Oft geht es auch um die Befreiungser-
fahrungen Israels: „Go down, Moses…“  oder „An den 
Ufern Babylons saßen wir und weinten…“
Gospel bedeutet „Gute Nachricht“, denn Gospels 
sind ganz besondere Berichte von der Befreiung durch 
Gott. Wort, Melodie und Rhythmus – alles zusammen 
verkündet denen, die es hören oder singen: Wir sind 
frei! Gott hat uns befreit zum Leben.
Das ist es, denke ich, was viele Menschen im Gos-
pelchor, aber auch andere, die in unserer Gemeinde 
singen, so begeistert. Dass sie dem Alltag und seinen 
Sorgen etwas entgegenzusetzen haben, frei werden von 
den täglichen Zwängen. 
Ein Mitglied des Senioren-Singekreises sagte mir ein-
mal, dass er sich wie ein ganz neuer Mensch fühlt, 
wenn er vom Singetreffen nach Hause geht. Von man-
chen Gospelchor-Mitgliedern habe ich Ähnliches ge-
hört.
Vielleicht hat ja jemand beim Lesen Lust bekommen, 
es mal auszuprobieren. Auch für Sie und Euch gibt es 
sicher eine passende Gruppe zum Mitsingen in unserer 
Gemeinde. Termine und Kontakttelefonnummern 
fi nden sich auf der Rückseite des Gemeindebriefes.

Ihre und Eure Pastorin 
Ute Parra
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Herzlichen Glückwunsch, 
Gospelchor!

10 Jahre Gospelchor. Das kann sich sehen lassen. Für 
den harten Kern der Gründungsmitglieder, von denen 
noch viele dabei sind, aber auch für die vielen der heute 
über 60 Sängerinnen und Sänger wahrlich ein Grund 
zu feiern. Über die Geschichte und Entwicklung des 
Chores wurde ja bereits im letzten Gemeindebrief 

Infoabend zu „KU4“ - 
Konfi rmandenunterricht im 4. Schuljahr
Donnerstag, 5. Juni, 19.30 Uhr

Mit einer Wochenendfreizeit im Niels-Stensen-Haus 
in Wentorf geht im Juni das aktuelle KU4-Jahr zu 
Ende. 17 Kinder waren es diesmal. Ein Jahr lang tra-
fen wir uns jeden Mittwoch eine Stunde im Gemein-
dehaus, um die Grundlagen des christlichen Glaubens 
miteinander zu erlernen und einzuüben, und um un-
sere Gemeinde schon mal etwas kennenzulernen. Das 
Team mit Pastor Riebl, Vikarin Hilterscheid und fünf 
Müttern hatte viel Spaß mit den Viertklässlern. 

Bald nach den Sommerferien soll nun zum sechsten 
Mal wieder ein KU4-Projekt starten. Die Kinder der 
dritten Klassen, die in unserem Gemeindegebiet woh-
nen, werden direkt von uns angeschrieben. Wenn in 
der Gruppe noch Platz ist, dürfen aber auch junge 
Gäste aus Nachbargemeinden teilnehmen. Wie die 
KU4-Zeit aussieht und was die Kinder und ihre El-
tern erwartet, darüber wollen wir zunächst den Eltern 
auf einem Infoabend einen Eindruck vermitteln. Wir 
- das aktuelle KU4-Leitungsteam - erwarten interes-
sierte Mütter und Väter am Donnerstag, dem 5. Juni 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Infoabend zu KU4“

K o n f i r m a t i o n e n  2 0 0 8K o n f i r m a t i o n e n  2 0 0 8

geschrieben. Sie zeigt, in welch hohem Maße rhyth-
mische Musik, kombiniert mit der biblischen Bot-
schaft, quer durch die Generationen Freude bereiten 
und Gemeinschaft stiften kann. Die Sängerinnen und 
Sänger können auf ein breites Repertoire und wun-
derschöne Konzerte und Gottesdienste zurückblicken. 
Und auch manche Krise, meist ausgelöst durch einen 
Chorleiterwechsel, hat der Chor bewältigen können.

Als sich vor zehn Jahren die er-
sten Interessenten zu einem Gospelchorprojekt trafen, 
hat sicher niemand geahnt, wie lange dieser erste Im-
puls fortwirken würde. Als Gemeindepastor freue ich 
mich nicht nur über die schöne Musik, sondern bin 
auch froh, dass in unserer Gemeinde mit dem Gos-
pelchor ein weiteres attraktives Angebot für die mitt-
lere Generation besteht. Mein Dank gilt den Chor-
leiterinnen und Chorleitern, die in all den Jahren mit 
ihren Ideen und ihrer Kompetenz den Gospelchor vo-
rangebracht haben. Und natürlich den Chormitglie-
dern, die sich jeden Mittwochabend zur Probe einfi n-
den und unser Gemeindeleben nachhaltig bereichern. 
Praise the Lord!

Andreas Riebl

Als sich vor zehn Jahren die er-
I i G l h j k f

Gospelchor Gospelchor 
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Der Literaturkreis trifft 
sich wieder:
Freitag, 27. Juni, 19.30 
Uhr im Gemeindehaus

Es gibt inzwischen viele Bücher, 
die den Jakobsweg zur Kathe-
drale von Santiago de Com-
postela beschreiben.
Auf dem Jakobsweg  - von Paulo Coelho, Der Jakobs-
weg - eine spirituelle Reise - von Shirley  McLaine und       
Ich bin dann mal weg - von Hape Kerkeling sind drei 
der bekanntesten.
Diese Autoren haben viele Menschen inspiriert, den 
langen, steinigen Weg zu gehen. Vielleicht haben Sie 
eines oder zwei der genanten Bücher gelesen. Vielleicht 
sind Sie auch schon selbst den Jakobsweg gegangen 
und mögen uns davon erzählen?    Iris Böhm-Röckrath

UEFA EURO 2008 -
die Spiele der Deutschen 

Nationalmannschaft in Broder Hinrick

Erinnern Sie sich  noch?? - WM 2006 - Fremde ha-
ben sich in den Armen gelegen, gefi ebert, gejubelt und 
am Ende getrauert. Wir hatten so eine nette Gemein-
schaft, dass wir beschlossen haben, auch die EM in 
Broder Hinrick gemeinsam zu erleben.  
Alle Fußballfreunde, die bei den Spielen der Deut-
schen Nationalmannschaft mitfi ebern möchten, sind 
herzlich eingeladen zum „Public Viewing“ in unseren 
Gemeindesaal. Die Spiele der deutschen National-
mannschaft werden per Beamer auf eine große Lein-
wand übertragen. Es gibt Getränke zu kleinen Preisen 
und etwas zu knabbern.

Die Termine:  
8. Juni - 20.45 Uhr  Deutschland - Polen

„Source!“ Jugendgottesdienste 
Sonntag 15. Juni und 13. Juli, 18 Uhr

Jugendliche, Konfi rmanden, junge Erwachsene und 
alle jung Gebliebenen sind herzlich eingeladen zu   
unseren beiden sommerlichen Langenhorner Jugend-
gottesdiensten in der Broder-Hinrick-Kirche. Beide 
bekommen einen besonderen Akzent: Am 15. Juni 
wird unser neuer Jugendpastor, Rainer Aue, im Gottes-
dienst offi ziell begrüßt. Dazu gibt es nach dem Gottes-

dienst einen kleinen Empfang. Außerdem sind zu die-
sem Anlass alle, die in diesem Frühjahr konfi rmiert 
wurden, gemeinsam mit ihren Familien zur Abend-
mahlsfeier eingeladen.

Im Anschluss an den Gottesdienst am 13. Juli wol-
len wir, soweit es das Wetter zulässt, zusammen grillen 
und den Abend gemütlich ausklingen lassen, bevor 
die Sommerferien uns allen eine längere Pause besche-
ren.  Vorbereitet werden die Gottesdienste in einem 

Team von Jugendlichen mit Pastor 
Aue. Die passende Musik steuert 
die Band der Broder-Hinrick-Ge-
meinde unter Leitung von Pastor 
Riebl bei.

P.S. Der Jugendgottesdienst am 4. 
Mai hatte leider ausfallen müssen, 
da die Mehrzahl der mitwirkenden 
Jugendlichen durch anstehende 
Schulprüfungen verhindert war. 

di i kl i E f A ß d i d di

12. Juni - 18.00 Uhr  Kroatien - Deutschland
16. Juni - 20.45 Uhr Österreich - Deutschland

Sollte die deutsche Mannschaft in weitere Spiele vor-
rücken, geben wir die entsprechenden Termine kurz-
fristig über den Schaukasten bekannt.

mögen uns davon erzählen?    Iris Böhm-Röck
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        Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdiens

BRODER HINRICKANSGAR

01.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
2. So. nach Trinitatis  Pastor Götting

08.06. 10.00 Uhr Bach-Kantaten-Gottesdienst 
3. So. nach Trinitatis  Pastor Martens

15.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
4. So. nach Trinitatis  gemeinsam gefeiert mit demenziell
   Erkrankten, ihren Angehörigen und  
  der Gemeinde, Pastor Götting

22.06. 18.00 Uhr Gottesdienst am Abend 
5. So. nach Trinitatis  Pastor Martens

29.06. 10.00 Uhr Gottesdienst 
6. So. nach Trinitatis  Pastor Götting

06.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
7. So. nach Trinitatis  Pastor Götting

13.07. 10.00 Uhr Gottesdienst 
8. So. nach Trinitatis  Pastor Martens

20.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
9. So. nach Trinitatis  Pastor Martens

27.07. 18.00 Uhr Gottesdienst am Abend 
10. So. nach Trinitatis  Pastor Dr. Schäfer

03.08. 10.00 Uhr Sommerkirche: Fromme  
11. So. nach Trinitatis  Clownerien, Pastor Götting

10.08. 10.00 Uhr Sommerkirche: Fromme  
12. So. nach Trinitatis  Clownerien, Pastor Götting

17.08. 10.00 Uhr Sommerkirche: Fromme  
13. So. nach Trinitatis  Clownerien, Pastor Götting

24.08. 18.00 Uhr Gottesdienst am Abend 
14. So. nach Trinitatis  N.N.

31.08. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum  
15. So. nach Trinitatis  Schulanfang, Pastor Martens

07.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
16. So. nach Trinitatis  Pastor Götting

11.00 Uhr Familiengottesdienst
 Pastor Riebl

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Pusch

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit  
 Abendmahl
 Einführung von Pastor Aue 
 Pastor Aue, Pastor Riebl, Band

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Parra 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Riebl

11.00 Uhr Familiengottesdienst mit KU4- 
 Taufen, Vikarin Hilterscheid,  
 Pastor Riebl

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Parra
18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Band
 Pastor Aue

18.00 Uhr Gottesdienst im Garten mit  
 Abendmahl, Pastor Riebl

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Jürgen 
 Pastor Riebl

11.00 Uhr Gottesdienst 
 Vikarin Hilterscheid

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Jürgen 
 Vikarin Hilterscheid

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Vikarin Hilterscheid

10.00 Uhr Gottesdienst in St. Jürgen 
 Pastor Peper, Pastorin Prahl

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Riebl

10.00 Uhr Gottesdienst für Schulanfänger 
 Pastor Riebl

 Im Schröderstift: Evangelische Messe 14-täglich mittwochs um 16.30 Uhr am 4. und 18. Juni,  2. und             



ste ·      · Unsere Gottesdienste ·  · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste ·      · Unsere Gottesdienste  

        23. Juli, 6. und 20. August und am 3. September 

ST. JÜRGEN ZACHÄUS

18.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W) 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Schoberth

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl(Tr)  
 und Kantorei zum 100. Geburtstag 
 von Hugo Distler (1908-1942) 
 Pastor Peper 

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

18.00 Uhr Gottesdienst (W) 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
 zum Beginn des Zeltlagers  
 Pastor Peper, Michael Grüttner

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr) 
 Pastorin Dehne

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Riebl
 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W) 
 Pastor Wessel

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Vikarin Hilterscheid

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper, Gottesdienstgruppe

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr) 
 Pastor Peper, Pastorin Prahl

10.00 Uhr Familiengottesdienst zum   
 Schulanfang „Alles muss klein  
 beginnen“ Pastor Peper und Team

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W) 
 Pastor Peper

(W) bedeutet: Wein   (Tr) bedeutet: Traubensaft

11.00 Uhr Gottesdienst zur Vorstellung der
  BewerberInnen für unsere Pfarrstelle 

11.00 Uhr Gottesdienst zur Vorstellung der
 BewerberInnen für unsere Pfarrstelle  

18.00 Uhr Gottesdienst x anders 
 Michaela Birr / Team

09.30 Uhr Gemeindeausflug zur    
 Landesgartenschau in Schleswig 

11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Schoberth

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 Pastor Peper

11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Masch

11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Brinkmann

09.30 Uhr Fahrdienst nach St. Jürgen

  
11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Dr. Loewer

09.30 Uhr Fahrdienst nach St. Jürgen

 
11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Dehne

09.30 Uhr Fahrdienst nach St. Jürgen

 
11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Masch
 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 Pastor Peper

01.06.

08.06.

15.06.

22.06.

29.06.

06.07.

13.07.

20.07.

27.07.

03.08.

10.08
.

17.08.

24.08. 

31.08.

07.09.



Sonnabend, 28. Juni, 15 Uhr, rund um die 
St. Jürgen-Kirche: Familien-Sommerfest mit 
Hüpfkissen, Quatschfahrzeugen, Spielen, Kaffee 
und Kuchen. Teilnehmer-Karte: 2 Euro pro Kind 

Sonnabend, 28. Juni, 18 Uhr, Ansgar-Kirche
Gospelkonzert "Jesus is alive", Soulful Gospel, 
Leitung: Hanjo Gäbler. Eintritt frei.

Sonntag, 13. Juli, 18 Uhr, Broder-Hinrick-Kirche
Jugendgottesdienst mit Band und Pastor Rainer Aue.

Donnerstag, 17. Juli, 9 Uhr, Kulturgruppe 
St. Jürgen: Ausflug zur Ausstellung "Mark Rothko, 
die Retrospektive" in der Galerie der Gegenwart. 
Treffen U-Bahn Kiwittsmoor.

An drei Sonntagen jeweils 10 Uhr, Ansgar-Kirche
Sommergottesdienste „Fromme Clownerien“
3. August: Eine Geschichte von Gott 
10. August: Der alte Mann und Mr. Smith
17. August: Narren in Christus
Drei sommerliche Gottesdienste mit clownesk-
frommen, fröhlich-nachdenklichen Texten von Hans 
Dieter Hüsch, Peter Ustinov, Hermann van Veen 
u.a. Mit Pastor Tobias Götting.

Donnerstag, 7. August, 14.30 Uhr, Kulturgruppe 
St. Jürgen: Ausflug zur Ausstellung "F. C. Gundlach 
- Das fotografische Werk" in den Deichtorhallen. 
Treffen U-Bahn Kiwittsmoor.

Sonntag, 14. September, 12 bis 17 Uhr
„Zachäus-Gartenfest“
Ein buntes Fest mit Flohmarkt, Antiquariat, Verkauf 
von „Selbstgemachtem“ aller Art, Grillstand, 
Cafeteria und Spiel und Spaß für die ganze Familie.

Jeden Dienstag von 9.15 bis 10.15 Uhr ist die 
„Rollende Kleiderkammer“ in der Zachäus-Kirche 
und bietet gut erhaltene, günstige Kleidung an.
(Ferien: 21.07.-09.08.)

 Evangelisch-
          Lutherische Kirche
                           in Langenhorn

KONTAKTE:
ANSGAR-KIRCHE: Langenhorner Chaussee 266 · Tel: 531 85 10 · Gemeindehaus: Wördenmoorweg 22

BRODER-HINRICK-KIRCHE: Tangstedter Landstr. 220 · Tel: 520 42 81

ST. JÜRGEN-KIRCHE: Eichenkamp 10 · Tel: 537 05 75 

SCHRÖDERSTIFT: Kiwittsmoor 26

ZACHÄUS-KIRCHE:  Käkenflur 22a · Tel: 527 05 68 

Donnerstag, 5. Juni, 14.30 Uhr, Kulturkreis 
Zachäus: Wasserforum in Rothenburgsort. Info und 
Anmeldung: Sieglinde Schulenburg, Tel. 524 11 63

Sonnabend, 7. Juni, 10 bis 13 Uhr, in allen Räumen 
von St. Jürgen: Kinderbibeltag für Kinder von 
5-11 Jahren "Mit Mose in die Freiheit: Let my 
people go!", Beitrag: 2 Euro pro Kind.

Sonntag, 8. Juni, 10 Uhr, Ansgar-Kirche
Bachkantaten-Gottesdienst: „Ach Herr, mich armen 
Sünder“ BWV 135
Carola Schleisik, Alt; Knut Schoch, Tenor; Ralf 
Grobe, Bass; Ansgar-Kantorei, AnsgarBarockConsort, 
Leitung: Julia Götting, Pastor Helge Martens.

Sonnabend, 14. Juni, 14 Uhr, Ansgar-Kirche
Gottesdienst zum Pfadfinderjubiläum: 60 Jahre 
Stamm Gustav Adolf in Langenhorn/Ansgar.
Pastor Helge Martens.

Sonntag, 15. Juni, 10 Uhr, Ansgar-Kirche
Gottesdienst - gemeinsam gefeiert mit  Menschen 
mit Demenz und  ihren Angehörigen: „Hand in 
Hand auf unseren Wegen“. Der Gottesdienst wird 
durch das Kinder- und Jugendorchester Ansgar musi-
kalisch begleitet. Im Anschluss an den Gottesdienst 
ist bei einer Tasse Kaffee Gelegenheit zu Gespräch 
und Information. 

Sonntag, 15. Juni, 18 Uhr, Broder-Hinrick-Kirche
Jugendgottesdienst mit Band, offizielle Einführung 
von Jugendpastor Rainer Aue.

Sonntag, 22. Juni, 10 Uhr, St. Jürgen-Kirche 
Gottesdienst zum 100. Geburtstag des Komponisten 
Hugo Distler (1908-1942). Es erklingen die Choral-
motette "Lobe den Herren, den mächtigen König 
der Ehren" und "Verleih uns Frieden gnädiglich"

Freitag, 27. Juni, 15.30 bis 17 Uhr
auf dem Gelände der Broder-Hinrick-Gemeinde
Kinder-Sommerfest mit Singen, Spielen, Basteln, 
Schminken, Tanzen uvm. Cafeteria für die Großen.

Unsere
Veranstaltungen



Unser TIPP: Die Energiekosten steigen stetig! Sparen Sie in Zukunft durch
 ✓ den Einbau einer modernen Heizanlage
 ✓ den Einbau einer Solaranlage (die z. Zt. noch mit Zuschüssen gefördert wird). 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!
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Kinderfest 
Freitag, 27. Juni, 15.30 Uhr

Erinnert Ihr euch noch? Im letzten Jahr fi el 
unser Kinderfest buchstäblich fast in das 
Wasser. Diesmal wollen wir bei hoffentlich 
tollem Wetter auf dem Rasen des Gemeinde-
hauses wieder zusammen viel Spaß haben. 
Ganz herzlich eingeladen sind alle Kinder im 
Kindergarten-, Vor- und Grundschulalter. Es 
werden wieder spannende Spiele gespielt, ge-
bastelt, geschminkt und vieles mehr. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Zum Abschluss 
feiern wir eine kleine Andacht in der Kirche. 
Das Ende wird gegen 17.30 Uhr sein. Wir 
freuen uns, wenn Ihr kommt. 

Euer KiKi-Team

Gottesdienst im Garten
Sonntag, 20. Juli, 18 Uhr

Im vergangenen Jahr hatte es wunderbar geklappt: Bei 
schönstem Wetter trafen sich abends 25 Gottesdienst-
besucher/innen, um gemeinsam eine Stunde zu feiern. 
25 Gartenstühle standen auch bereit. 

Grillfest für 
Ehrenamtliche  

Freitag, 
29. August, 18 Uhr

Unser herzlicher Dank an alle, die unsere Gemeinde 
immer wieder ehrenamtlich unterstützen: die Küster, 
die Gemeindebriefeinleger und -austräger, die Helfer 
beim Basar, die Mitarbeiter bei verschiedenen Arbeits-
gruppen und, und, und .... 

Alle, die sich hier angesprochen fühlen, möchten wir 
zu unserem Grillfest am Freitag, dem 29. August um 
18.00 Uhr einladen. 
Für eine bessere Planung melden Sie sich bitte bis zum 
Freitag, 22.8. im Kirchenbüro (persönlich, telefonisch, 
über Anrufbeantworter, Zettel in den Briefkasten oder 
per E-Mail: Broder.Hinrick@t-online.de)

Am ersten Sonntag in den Sommerferien ist wieder, 
wie an jedem dritten Sonntag im Monat, ein Abend-
gottesdienst geplant. Und wenn das Wetter mitspielt, 
möchte ich ihn wieder mit Ihnen im Garten feiern. 
Mit Liedern zur Gitarre, einem Gespräch zur Bibel-
lesung, Abendmahl im Kreis und, voraussichtlich,
sogar einer Taufe. 
Wenn Sie Lust haben, schauen Sie doch vorbei! 

Andreas Riebl
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Aufl ösung der 
Ausstellung 
„Gottesbilder“

Nachdem es viele positive 
Rückmeldungen zu dem Pro-
jekt zum Thema Gottesbilder 
und vor allem zu den Bildern 
selbst gegeben hat, hingen die zahlreichen (Gottes-) 
Bilder noch lange in unserer Kirche. Einige davon 
werden wir dauerhaft in den Gemeinderäumen belas-
sen. Doch nun ist es Zeit, den Raum wieder für neue 
Ideen freizugeben. Das  bedeutet für alle Konfi rman-
dinnen und Konfi rmanden, die an dem Projekt betei-
ligt waren, dass sie ihr Bild im Gemeindebüro abholen 
können! 

Natascha Hilterscheid

KIRCHENWAHL 2008

Haben Sie schon einmal daran 
gedacht, im Kirchenvorstand 
mitzuarbeiten?

Am 1. Advent, dem 30. November, fi nden in der Nor-
delbischen Kirche die Wahlen für neue Kirchenvor-
stände statt. 

Einmal im Monat berät der Vorstand alles, was für 
die Kirche am Ort wichtig ist: Gottesdienst, Finan-
zen, Personal, Gebäude, Konfi rmandenunterricht und 
vieles mehr.
Der Kirchenvorstand leitet zusammen mit dem Pastor 
die Gemeinde. Als Mitglied der evangelischen Kirche 
können Sie kandidieren, wenn Sie am Wahltag minde-
stens 18 Jahre alt sind und unserer Gemeinde angehö-
ren. Wenn Sie Interesse haben, fragen Sie gern Pastor 
Riebl oder die amtierenden Kirchenvorsteherinnen 
und Kirchenvorsteher.

Wahlberechtigt sind übrigens alle Gemeindeglieder, 
die am Wahltag mindestens 16 Jahre alt sind.

Musik im Gottesdienst
Sonntag, 31. August, 10 Uhr

Almut Wilkert (Sopran), Hans Dohm (Cello), Barba-
ra Bangerter (Querfl öte) und Elisabeth Vogel (Orgel) 
spielen und singen aus den deutschen Arien von G.F. 
Händel. Die strahlende Musik mit passendem Text 
wird alle beglücken und den Gottesdienst, geleitet von 
Andreas Riebl, bereichern.
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„Sommerkirche“ 14-täglich

Während der Sommerferien feiern wir in unserer Bro-
der-Hinrick-Kirche im 14-täglichen Rhythmus Got-
tesdienst. An den Sonntagen dazwischen feiern wir 
gemeinsam mit der Gemeinde St. Jürgen, wo Sie am 
27. Juli auf mich und am 10. August auf Vikarin Hil-
terscheid treffen werden. 

Ihr Pastor Andreas Riebl

Sommerzeit-Reisezeit 
 
Für viele von uns beginnt die 
schönste Zeit des Jahres. Der 
Urlaub steht bevor. Vieles  
muss noch erledigt werden. Mit 
manchmal letzter Kraft werde die 
Koffer gepackt. Nach den anstrengenden  
Vorbereitungen wünschen wir allen Lesern 
einen entspannten Urlaub ganz nach dem Motto des 
folgenden irischen Reisesegens: 

Möge die Straße dir entgegenkommen.
Möge der Wind immer in deinem Rücken stehen. 
Möge die Sonne warm dein Gesicht bescheinen 
und Regen sanft auf deine Felder fallen. 
Und bis wir uns wiedersehen,
möge Gott dich in seiner schützenden Hand halten. 
 

Ihr Kirchenvorstand 
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Für KINDER

Kinderchor * mit Julia Götting
jeden Dienstag 
I: 5 - 7 Jahre: 16.00 - 16.45 Uhr
II: 8 - 11 Jahre: 17.00 - 18.00 Uhr

Kinderkirche * für Kinder ab Fünf
mit dem Kiki-Team
Kinderfest 27.6., 15.30 - 17.00 Uhr

Für JUGENDLICHE

Jugendchor * (12 - 19 Jahre)
 mit Julia Götting
jeden Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
 
Jugend-Treff * mit Ole und Motte
jeden Donnerstag 19.30 - 21.00 Uhr
im Turm

Für ERWACHSENE

Moder Hinricke mit Frau Noack
mittwochs 19.30 Uhr
genaue Termine über das Kirchenbüro

Mütterkreis mit Frau Dettmann
jeden 2. Dienstag im Monat
um 16.00 Uhr

Literaturkreis
Kontakt: Iris Röckrath Tel.53051605
Freitag, 27.6., 20.00 Uhr
wietere Termine siehe Aushang im 
Schaukasten

Kirchenvorstandssitzung
jeden letzten Dienstag  im Monat 
um 20.00 Uhr. 

Gospelchor * 
mit Guido Rammelkamp
jeden Mittwoch 20.00 Uhr

Kantorei mit Rémi Laversanne
jeden Montag 19.30- 21.00 Uhr

Seniorensingekreis 
mit Vera Middleton
jeden Dienstag 11.00 - 12.00 Uhr

Seniorenkreis 
jeden 1. Freitag im Monat um 
15.30 Uhr  - neue Teilnehmer 
herzlich willkommen.
Kontakt: Frau Schreiter, 
Tel: 513 17 860 (abends)

S T Ä N D I G E  V E R A N S T A L T U N G E N

*nicht in den Hamburger Schulferien

Sprechzeiten
Büro Andrea Kruhl: Tangstedter Landstr. 220, Di-Do  9.00 - 12.30 Uhr   Tel 520 42 81, Fax 520 63 96

Pastor Andreas Riebl        Tel 530 480 88  
          Seelsorge, Lebensberatung und Einzelbeichte nach Vereinbarung 

Pastorin i. E. Ute Parra         Tel 561 95 925

Pastor Rainer Aue             Tel 41 35 45 01

Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo-Fr  8 - 18 Uhr              Tel 532 866-0,  Fax 532 866 29

Mahlzeitendienst der Ansgar-Gemeinde: Mo-Fr 8 - 10 Uhr    Tel 531 85 10

Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos):       Tel 0800 111 0 111

Herausgegeben vom Kirchenvorstand: K. Andre, I. Böhm-Röckrath, J. Gabriel, R. Groth, 
 F. Knofe, A. Kruhl, F. Malin, D. Otto, M. Reiners, A. Riebl, J.-P. Schröder

Redaktion:  A. Riebl,  A. Kruhl,  I. Böhm-Röckrath, D. Otto, R. Groth 
Layout: T. Kruhl, Reprografiker  Auflage: 3500 Stück

Spenden- und Beitragskonto: Broder-Hinrick-Kirche: Haspa BLZ 200 505 50, Kontonummer 1091 211 019 
Homepage:  www.broder-hinr ick.de

E-Mai l -Adresse :  Broder.Hinr ick@t-onl ine .de

Es wurde getauft:
Mirijam Ohm
Nicole Oest
Jannik Labentz
Henrik Bergmann
Tristan Richard Stahmer
Hugo Frederick Stahmer

Es wurde bestattet:

Annaliese Matschke, 62 Jahre
Friedrich Höltig, 85 Jahre

Amtshandlungen:

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief September - November 2008 ist am 1. August- 2008


